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Nr 161 Halle a d Saale Dienstag den 8 April 1902

Zur Wiederaufnahme der Zolltarif
Verhandlungen

Am heutigen Dienstag eine Woche vor dem Zuſammen
tritt des Plenums nimmt die Zolltarifkommiſſion des
Reichstags ihre Arbeiten wieder auf von denen ſie
erſt einen kleinen Theil erledigt hat Jn den Sitzungen
vor Oſtern vom 9 Januar bis in 13 März iſt

odas Zolltarifgeſetz einſchließlich des ppeltarifs für
Roggen Weizen Hafer und Gerſte durchberathen
und vom Zolltarif ſelbſt ein winziges Bruchſtück
43 Tariſnummern erledigt worden während der neue Zoll
tarif insgeſammt 946 Poſitionen umfaßt ſo daß alſo noch
900 Tarifnummern mit zum Theil ſehr ſtrittigen Zollfragen
zu erledigen ſind
Von den bisherigen Beſchlüſſen der Zolltarifkom
miſſion iſt der wichtigſte die Feſtſetzung von Mindeſt
zöllen für Getreide Obwohl die Regierung jede Er
höhung dieſer Mindeſtzölle als unannehmbar in allen
Stadien der Verhandlung bezeichnete wurden die Mindeſt
zölle erhöht für Roggen Weizen und Hafer gegen die
Regierungsvorlage um 50 Pf bei Gerſte üm 2,50 ſo
daß als Mindeſtzölle vorgeſchrieben ſind für Roggen Gerſte
und Hafer 5,50 für Weizen 6 während gegen
wärtig die Zölle 3,50 M für Roggen und Weizen 2 M
für Gerſte 2,80 M für Hafer betragen Auch die Maximal
zölle wurden über die Sätze des Tarifentwurfs hinaus
nominirt für Woggen Gerſte und Hafer auf 7 für
Weizen auf 7,50 während die Maximalzölle jn der
Regierungsvorlage betragen für Roggen 6 Weizen
6,50 Gerſte und Hafer 4 M

Gegen den Widerſpruch der Regierung ſind im ferneren
Verlaufe der Verhandlungen auch weitere Zoll
erhöhungen noch von der Kommiſſion beſchloſſen
worden Den Zoll für Buchweizen will die Regierung
von 2 auf 3,50 M erhöhen die Kommiſſion beſchloß einen
Zollſatz von 5 M Mais will die Regierung mit 4 M ſtatt
Hisher 1,60 M verzollen die Kommiſſion nahm einen
Zoliſatz von 5 M an Malz will die Regierung ſtatt gegen
wärtig mit 3 M mit 6,25 M und 9 M verzollen die Kom
miſſion nahm einen Zollſatz an für Malz aus Gerſte von
10,25 für anderes Malz von 11 M Für Raps will
die Regierung den Zollſatz von 2 auf 3 M erhöhen die
Kommiſſion nahm eine Erhöhung auf 5 M vor Kar
toffeln ſind zollfrei und ſollten es auch nach der Vorlage
bleiben die Kommiſſion führt einen Zoll von 2,50 M ein
auf die zwiſchen dem 15 Februar und dem 31 Juli
eingeführten Kartoffeln Für Hopfen will die Re
gierung den Zoll von 14 M auf 20 M erhöhen
die Kommiſſion erhöhte den Zoll auf 70 M und für
Hopfenmehl auf 100 M Gemüſe iſt zollfrei und
ſollte auch nach der Vorlage zollfrei bleiben Die Kom
miſſion beſchloß für Kohl einen Zoll von 2,80 für
anderes Gemüſe von 4 M und für gewiſſe Gemüſeſorten
von 20 M einzuführen Für die bisher zollfreien zu
bereiteten Champignons will die Regierung einen Zoll von
10 M einführen die Kommiſſion erhöhte dieſen Zollſatz
auf 50 M Lebende Pflanzen und Erzeugniſſe der Zier
gärtnerei gingen bisher zollfrei ein die Regierung will
nur Zölle einführen für Lorbeerbäume und Cykaswedel für
letztere verlangt die Regierungsvorlage einen Zoll von
20 die Kommiſſion erhöhte den Zollſatz auf 250 M
Alſo Erhöhungen überall

Wiederholt iſt es bei dieſen Zollerhöhungen zu lebhaften
Auseinanderſetzungen n den Vertretern der Regierung
und der agrariſchſchutzzöllneriſchen Mehrheit gekommen
Beſonders hat der Staatsſekretär des Auswärtigen Amts
Frhr v Richthofen den Groll der Agrarier auf ſich
gezogen als er mit Rückſicht auf das Zuſtandekommen
eines neuen Handelsvertrages mit Italien ſich
gegen die Einführung des Gemüſezolles ausſprach Die
Agrarier ſcheuten vor dem Vorwurf nicht zurück daß
dem Staatsſekretär die Intereſſen des Auslandes höher
ſtänden als die nationale Produktion Das gleiche
Bild wird ſich in den nächſten Sitzungen der
Kommiſſion ergeben Es kommen zunächſt die Zölle auf
Wein und auf Ob ſt zur Verhandlung Gerade an dieſen
Zöllen hat Jtalien ein beſonderes Jntereſſe Jn dem
Regierungsentwurf werden weitgehende Zollerhöhungen für
Wein und Obſt zum Nachtheil von Italien vorgeſchlagen
Die Weintrauben die bisher nur 4 M für den Doppel
ceniner zahlten ſollen mit 15 M belaſtet werden Die
Weinmaiſche die ebenfalls 4 M zahlte mit 24 M Der
Weinzoll bisher 20 ſoll auf 24 bis 160 je nach
dem Weingeiſtgehalt erhöht werden Für Obſt und andere
Südfrüchte ſollen neue oder höhere Zölle eingeführt werden
Ueber dieſe Zollerhöhungen des Regierungsentwurfs gehen
die agrariſchen Anträge die insbeſondere vom Freiherrn
von Wangenheim geſtellt werden noch weit hinaus
Wie aber vertragen ſich dieſe Zollerhöhungen mit
der vom Reichskanzler Grafen Bülow in Venedig
abgegebenen Verſicherung daß Jtalien bei der
NReuregelung der deutſchen Zölle in keiner
Weiſe geſchädigt werden ſolle Nach den Erklärungen
des Grafen Bülow können die von der Regierung vorge
ſchlagenen Zollerhöhungen überhaupt nicht als ernſt
h a ft aufgefaßt werden

Die Agrarier werden vermuthlich gegen den Reichskanzler
wegen ſeiner Aeußerung in Venedig ſchweres Geſchütz auf
fahren Vei der erſten Leſung der Zollvorlage hat Graf
Bülow den lauten Beifall der Agrarier gefunden als er in
tönenden Phraſen verſicherte daß Rückſichten auf das Aus

land für die deutſche Zollpolitik nicht beſtimmend ſein können
In Venedig aber hat er ſich ganz anders geäußert er
hat ſich wie ſein Freund Möller glücklich zwiſchen zwei
Stühle geſetzt Die Linke wird jedenfalls nicht die Hand
dazu bieten ihn aus dieſer unbequemen Situation zu

befreien oDeutſches Reich
Politiſches

Wie neuerdings aus Karlsruhe gemeldet wird haben die
Beſprechungen des Staatsſekretärs Grafen Poſadowskhy
der in der verfloſſenen Nacht wieder in Berlin eingetroffen iſt
mit den Vertretern der Einzelregierungen zu dem Ergebniß ge
führt daß eine vollſtändige Uebereinſtimmung der
verbündeten Regierungen nicht nur darüber beſteht
ſich von dem von ihnen eingenommenen Standpunkt in der
Zolltariffrage nicht wieder abdrängen zu laſſen ſondern auch
darüber welche Maßregeln zu ergreifen ſind wenn die
Weiterberathung des Zolltarifs in der Kommiſſion kein
poſitives Reſultat zeitigen ſollte

Wie das B aus zuverläſſiger Quelle verſichern kann
trifft die Amſterdamer Meldung daß die Reiſe des Miniſter
präſidenten Kuyper nach Deutſchland mit einer Neuregelung
der Holl verhältniſſe in Verbindung ſtehe nicht zu Der
Beſuch Kuyper s verfolge thatſächlich nur den angegebenen
Zweck nämlich das Studium höherer techniſcher Lehranſtalten
in Deutſchland

Die gänzliche Ergebnißloſigkeit aller bisherigen Ver
ſtändigungsverſuche hat im agrarkonſervativen Lager eine
ganz deſpergte Stimmung hervorgerufen Das Organ des
Bundes der Landwirthe widmet der Wiederaufnahme der Be
rathungen der Zolltarifkommiſſion Betrachtungen mit dem
charakteriſtiſchen Leitmotiv Getänſchte Hoffnungen falſche
Erwartungen Die Deutſche Tagesztg ſpielt ſich allerdings
dabei als die weitſchauende Polikikerin auf die von vornherein
den Mißerfolg der Kompromißpolitik vorausgeſehen habe und
dadurch nicht beſonders alterirt worden ſei Dagegen herrſche
in den Lagern derer die eine Verſtändigung um jeden

Preis herbeiſehnen augenblicklich ſtarke Enttäuſchung tiefe
Beſtürzung und ſeltſame Verwirrung Das Bündlerorgan
hält demgegenüber ſeinerſeits an der bisherigen Taktik feſt d h
weiter zu berathen unbedingt die erſte Leſung zu Ende zu
bringen und ausſchließlich die Regierung mit der vollen Verant
wortung für eine event Ablehnung der Vorlage wie ſie ſich nach
der erſten Leſung geſtalten würde zu belaſten Die Krenzztg
wiederum die noch in ihrer vorgeſtrigen Sonntagswochenſchanu
der zollpolitiſchen Situatton ein hoffnungsvolleres Horoskop
ſtellen zu dürfen glaubte iſt durch die neuerlichen füddeutſchen
offiziöſen Kundgebungen über das Ergebniß der Veſprechungen
des Grafen Poſadowsky mit den Vertretern der größeren
Bundesſtaaten wieder ganz muthlos geworden und macht
ihrem Aerger über dieſe Enttänſchungen durch einen grimmigen
Ausfall gegen die Offiziöſen Luft Wie man ſieht, ſo
jammert das Blatt der betrübten Lohgerber iſt die Lage
wieder einmal dank der Thätigkeit unſerer Offiziöſen oder
ſolcher die ſich dafür ausgeben gänzlich verworren Die
tertii gaudentes ſtehen inzwiſchen ſchadenfroh beiſeite Es iſt
wirklich Zeit daß man wofern man überhaupt noch Werth
auf das Zuſtandekommen der Zolltarifreform legt ſich endlich
bemüht durch ſo ſchwere Fehler nicht weiter der Oppo
ſition Waſſer auf ihre Mühlen zu liefern Die Stimmung
mit der man im agrarkonſervativen Lager den weiteren Ver
handlungen der Zolltarifkommiſſion entgegenblickt iſt wie man
ſieht eine nichts weniger als gehobene

Volkswirthſchaftliches
Zur Frage des Borſäureverbots lüßt ſich die Nordd

Allg Ztg erneut offiziös vernehmen Sie beſtreitet daß
es Abſicht der Regierung geweſen ſei irgendwelche Gutachten
die ſich gegen das Verbot richteten zu unterdrücken und führt
diesbezüglich aus

Zu dem Borſäureverbot wird die Mittheilung verbreitet
die Regierung ſei vorſorglich darauf bedacht geweſen Gut
achten die ſich gegen das Verbot hätten ausſprechen
können fernzuhalten Wie unberechtigt dieſer Vorwurf
iſt kann jeder Unbefangene aus der im Reichsanzeiger ver
öffentlichten Begründung zu dem Verbot erſehen in der alles
was die Wiſſenſchaft bisher für und wider die Geſundheits
ſchädlichkeit der Borſänure zu Tage gefördert hat gewiſſenhaft
zuſammengeſtellt iſt Angeblich ſoll eine am 7 Februar von
einigen Jntereſſenten an den Bundesrath gerichtete Eingabe
in welcher unter Hinweis auf ein in allernächſter Zeit er
ſcheinendes neues wiſſenſchaftliches Gutachten um Verſchiebung
der Beſchlußfaſſung gebeten war zur Folge gehabt haben
daß die Bundesregierungen auf telegraphiſchem Wege
erſucht worden ſeien die Abgabe ihres Votums zu be
ſchleunigen Auch dieſe Mittheilung beruht auf einer Ent
ſtellung der Thatſachen Richtig iſt nur daß in einem auf
ſchriftlichem Wege nicht mittels des Telegraphen an die
Bundesregierungen gerichteten Schreiben vom 7 Februar das
Erſuchen ausgeſprochen worden iſt die baldige Beſchluß
faſſung des Bundesraths zu ermöglichen Eine Uebereilung
konnte dadurch nicht herbeigeführt werden weil die Bundes
regierungen ſchon durch eine im Oktober ihnen zugegangene
Vorlage von dem geplanten Verbote Kenntniß erhalten hatten
Anlaß zu dieſem Schreiben hat einzig und gllein der Umſtand
gegeben daß aus den Kreiſen der Fleiſchinduſtrie
immer dringlicher der Wunſch ausgeſprochen wurde ſo bald
wie möglich Klarheit darüber zu ſchaffen welche Konſer
virungs und Färbemittel in Zukunft noch erlaubt ſein
ſollten Dieſer Wunſch war begründet inſofern der
Beginn der Saiſonarbeit in der Zleiſchinduſtrie unmittel
bar bevorſtand und die betheiligten Kreiſe das größte Jutereſſe
daran hatten zu wiſſen welche Mittel ſie bei der für dennächſten Herbſt und Winter beſtimmten Waare anwenden
durſten Die erwähnte Eingabe vom 7 Febr iſt auf das am

gleichen Tage an die Bundesregierungen gerichtete Schreiben
ohne allen Einfluß geweſen Jm übrigen iſt das Gutachten
das nach der Eingabe vom e in allernächſter Zeit er
ſcheinen ſollte ſo viel uns bekannt bis heute noch nicht ver
öffentlicht worden jedenfalls iſt es bisher weder dem Bundes
rath noch der Reichsverwaltung zugegangen Der Vundes
rath hat daher nur im Jntereſſe der Betheiligten gehandelt
wenn er ſeine Entſchließung über dieſe wichtige Frage nicht
auf unbeſtimmte Zeit vertagt hat

Front zu machen gegen die Maſſeneinwanderung tſchechiſcher
und polniſcher Arbeiter beſchloſſen die Großinduſtriellen
der ſächſiſchen Jnduſtriebetriebe Sie wollen die Regierung
auffordern ein ſofortiges Verbot gegen die fortgeſetzt zunehmende
Maſſeneinwanderung genannter Arbeiterbevölkerung nach Deutſch
land zu erlaſſen

Verwaltung und Rechtspflege
Zum Projekt des Ausbaues der ruſſiſchen Eiſenbahnlinie

von Kaliſch bis zur preußiſchen Grenze wird mitgetheilt daß
da die ruſſiſche Regierung den Ausbau für die Eiſenbahnlinie
auf unbeſtimmte Zeit verſchoben habe ſeitens Deutſchlands
diplomatiſche Verhandlungen mit Rußland eingeleitet
worden ſind um dieſen Beſchluß rückgängig zu machen

Neuerdings iſt wieder vom Reichskanzler der Geltungs
bereich der Ortstaxe auf Nachbarpoſtorte ausgedehnt
worden Eine Nachricht die gewiß mit Freuden aufgenommen
werden wird

Ein Geſetzentwurf zur Aenderung der Vorſchriften
über die Kompetenzkonflikte zwiſchen den Gerichten
und den Verwaltungsbehörden iſt dem Abgeordneten
hauſe zugegangen Danach erhält im Geſetze über die Kom
petenzkonflikte der zweite Abſatz des 8 4 der Kompetenzkonflikt
kann nicht erhoben werden wenn die Zuläſſigkeit des Rechts
weges in der Sache durch rechtskräftiges Urtheil des Gerichts
feſtſteht den Zuſatz das Gleiche gilt wenn ein aus der
Reviſion anfechtbares Urtheil des Gerichts ergangen iſt
Ferner beſtimmt der Geſetzentwurf Hat in einer Sache der
Gerichtshof zur Entſcheidung der Kompetenzkonflikte auf Grund
des 8 4 oder des S 21 der Verordnung vom 1 Auguſt 1879 den
Rechtsweg für zuläſſig erklärt ſo iſt die Zuſtändigkeit derBerwartukgsverbrden oder der Verwaltungs
gerichte ausgeſchloſſen Hat in einer Sache das Reichs
gericht die Unzuſtändigkeit des Rechtsweges ausgeſprochen ſo
können die Verwaltungsbehörden oder Verwaltungsberichte ſich
nicht deshalb für unzuſtändig erklären weil ſie den Rechtsweg
für zuläſſig erachten Hatten vor der Entſcheidung des Reichs
gerichts die Verwaltungsbehörden ſich aus dem bezeichneten
Grunde endgiltig für unzuſtändig erklärt ſo hat auf Antrag
einer bei der Sache betheiligten Partei diejenige Jnſtanz von
welcher die Unzuſtändigkeit endgiltig ausgeſprochen worden iſt
die frühere Entſcheidung auſzuheben und nach Maßgabe der
Vorſchrift des Abſ 1 anderweitige Entſcheidung zu treffen die
Sache kann zu anderweitiger Entſcheidung an eine Vorinſtanz
zurückverwieſen werden

Nach der beigegebenen Begründung iſt zwiſchen dem
preußiſchen Gerichtshof zur Entſcheidung der Kompetenz
konflikte und dem Reichs gericht neuerdings infolge der gegen
ſätzlichen Auslegung des S 17 des Gerichtsverfaſſungs Geſetzes
eine Meinungsverſchiedenheit über die Frage hervor
getreten ob in denjenigen Fällen eines negativen Kompetenz
konfliktes in welchen die Unzuläſſigkeit des Rechtsweges durch
Urtheil des Reichsgerichts ausgeſprochen iſt der Kompetenz
Gerichtshof zur Aufhebung des reichsgerichtlichen Urtheils befugt
iſt Für die Fälle des poſitiven und negativen Kompetenz
konſliktes war die Praxis des Reichsgerichts in dem der Auf
faſſung des Kompetenz Gerichtshofes entgegengeſetzten Sinne
feſtgelegt worden Die hierdurch geſchaffene Rechtslage erfordert
eine geſetzliche Abhilfe Die reichsgeſetzliche Ergänzung dess 17 des Gerichtsverfaſſungsgeſetzes im Sinne der Auffaſſung
des Kompetenz Gerichtshofes iſt verworfen worden weil das in
Preußen hervorgetretene Bedürfniß in anderen Vundesſtaaten
durch die Landesgeſetzgebung im weſentlichen befriedigt iſt Eine
landesgeſetzliche Löſung der Aufgabe muß die vom Reichsgericht
vertretene Auslegung des 8 17 zum Ausgangspunkte nehmen
Von dieſem Grundſatz aus ändert der Entwurf die beſtehenden
Vorſchriften für die Fälle ſowohl des poſitiven als auch des
negativen Kompetenzkonfliktes Der S 4 Abſ 2 der Verordnung
beſtimmt daß der poſitive Kompetenzkonflikt nicht mehr erhoben
werden kann wenn die Zuläſſigkeit des Rechtsweges in den
Sachen durch rechtskräftiges Urtheil des Gerichts feſtſteht
Ferner ſoll die Erhebung des Kompetenzkonfliktes auch dann aus
geſchloſſen ſein wenn in einer Sache ein mit der Reviſion
anfechtbares Urtheil alſo ein in der Berufungsinſtanz erlaſſenes
oberkandesgerichtliches Endurtheil ergangen iſt Eine weitere
Beſtimmung des neuen Geſetzentwurfes ſchließt die Fälle des
negativen Kompetenzkonfliktes in denen die Unzuläſſigkeit des
Rechtsweges durch Reichsgerichts Urtheil ausgeſprochen iſt von
der Zuſtändigkeit des Kompetenz Gerichtshofes aus

Jnfolge des Erlaſſes des Miniſters der öffentlichen Arbeiten
über die Aufſtellung von Hilfszügen für Eiſenbabuunfälle ſind an mit weniger wie 249 Stationsorten Hilfs
geräthſchaftswagen aufgeſtellt Auf die einzelnen Direkkions
vezirke ſind die Wagen ſelbſtverſtändlich verſchieden und zwar
dem Umfange des Verkehrs angemeſſen vertheilt So ſind auf
die Direktion Eſſen 25 auf Köln 22 auf Kaſſel 18 entfallen
während Stettin 6 Danzig 5 und Magdeburg 4 Hilfsgeräth
ſchaftswagen erhielten An einzelnen Stationsorten ſind mehrere
dieſer Wagen aufgeſtellt ſo in Gleiwitz Witten Oberhauſen
Siegen Saarbrücken je 2 in Köln Nippes Hannover je 3 und
in Dortmund 4 Wagen

Parlamentariſches
Der Erſten ſäch ſiſchen Kammer in Dre Sden ging

der Bericht der Deputation über die Steuergeſetze zu
Die Mehrheit der Deputation Beutler v Trützſchler v Zezſch
witz Dr Tröndlin Wäntig empfiehlt die Annahme mit
weſentlichen Aendernngen während die Minderheit Sahrer
von Sahr Dahlen Hempel Dr v Wächter die Ablehnung
der Vermögensſteuer und das Erſuchen an die Regierung
um Vorlage eines Geſetzentwurfes empfiehlt durch welchen
unter Beibehaltung der Grundſteuer als Vorausbeſt euerung des
Grundbeſißes einc Ergänzungsſteuer auf das Einkommen
aus Rentenkapital und aus gewervbiiceern Kapital im Anſchluſſe
an die Einkommenſteuer eingeführt wird



Das amtliche Reſultat bei der am 8 d M im Wahl
kreiſe 1 Elbing Marienburg vorgenommenen Reichstags
Erſatzwahl liegt jetzt vor Es erhlelten dangch v Oldenburg
konſ 9205 Stimmen König Soz 4929 Stimmen Zagermann

2587 Stimmen Kindler freiſ 1251 Stimmen und
ner zie 415 Stimmen v Oldenburg iſt wie wir

dereits mittheilt ſomit gewählt

Parteinachrichten

Den nationalliberalen Freunden des Zoll
tarifs rückt man neuerdings arg auf den Leib Man droht
ſogar mit Nichtwiederwahl wenn die betreffenden Abgeordneten
dem Programm untreu werden ſollten Jn Witten bei Dort
mund fand nach der Volksztg eine große Proteſtverſammlung
des Handelsvertragsvereins ſtatt die von 800 1000 Perſonen
beſucht war Gegen die Haltung des nationalliberalen Ab
geordneten Fran ken zum Zolltarif wurde nach einem Referat
des Pfarrers Koetzſchke einſtimmig eine Reſolution an
genommen die Herrn Franken auffordert den Zolltarif ab
zulehnen getreu dem Beſchluſſe des Wittener Partei
tage s ſonſt ſei ſeine Wiederwahl gefährdet Jn Unna
fand eine große Proteſtverſammlung ſtatt gegen den national
liberalen Abgeordneten Schulze Steinen Nach einem Referat
Kötzſchke s und einer lebhaften Debatte mit dem weſtfäliſchen
Geschäftsführer des Bundes der Landwirthe wurde eine
Reſolution gegen den Zolltarif faſt einſtimmig beſchloſſen
Zu wünſchen wäre daß dies Vorgehen Nachahmung im national
liberalen Lager fände

Heer und Flotte
Mit der Neuuniformirung der Landgendarmerlewird weiter fortgeſchritten Nachdem nämlich erſt vor einigen

Monaten das weiße Lederzeug der Gendarmerie durch das
gelbe erſetzt worden iſt wird nach einer Meldung der Schleſ
tg gegenwärtig an der Wohlauer Gendarmerieſchule

ein bequemer Waffenrock der von der bisherigen Form
weſentlich abweicht probeweiſe getragen Hinten rockartig mit
Schößen ähnelt er vorn mehr der bekannten Litewka ohne
Metallknöpfe Zwei Bruſt und zwei untere Taſchen mit
Klappe geben dem neuen Uniſormſtück ein kleidſames Ausſehen
die Aermelauſſchläge fallen gänzlich weg und der umgelegte
Kragen mit befeſtigter Binde hat im Gegenſatz zu der bisher
üblichen Auszeichnung die Chargen Treſſen unten angebracht
die Gendarmerielitzen befinden ſich darüber während der obere
Rand frei iſt Der untere Aermel kann durch einen Knopf
dicht am Handgelenk geſchloſſen werden Der ganze Rock be
ſteht ohne andersfarbigen Kragen aus grau grünem mode
farbigem Tuch

e

Ausland
Der ſüdafrikauiſche Krieg

Kitchener telegraphirt aus Prätoria Nach den ſeit dem
31 März hier eingegangenen Meldungen der verſchledenen
Truppenabtheilungen ſind 17 Buren gefallen 6 verwundet
107 gefangen genommen und 31 haben ſich ergeben French s
Mannſchaften haben kein Gefecht gehabt Die im Weſten der
Kapkolonie ſtehenden Buren haben ſich nach Norden zurück
gezogen Ein kleines Burenkommando aus den mittleren
Diſtrikten der Kapkolonie iſt auf Barkley Eaſt marſchirt Seit
dem 31 März ſind die in Weſttransvaal operirenden britiſchen
Truppenabtheilungen nicht im Kampf geweſen Der Buren
kommandant Erasmus iſt bei Boſchhof gefallen Eras
mus iſt ſchon öfters als gefallen gemeldet

Zur Friedensaktion
deren Ausſichten immer geringer werden treffen vom Kriegs
ſchauplatz Nachrichten ein denen zufolge die Transvaal
Regierung die Jnitiative zu den gegenwärtigen Ver
handlungen nicht ergriffen hat Die europäiſchen Buren
delegirten erklären dieſe Feſtſtellung ſei wichtig ſie erbringe im
Verein mit den neueſten Depeſchen über weitere Erfolge der
Buren ſowie dem erneut zunehmenden Afrikander
Anfſtand den Beweis daß nicht die Buren um Frieden bitten
und daß von der einhelligen Unabhängigkeitsforderung aller
Führer nicht abgegangen werde Das wiſſe auch die engliſche
Regierung Wenn dennoch Verhandlungen aufgenommen
wurden ſo ſei anzunehmen daß die engliſche Regierung einem
höheren Drucke folgend hierin Konzeſſionen machen wolle Jn
den nächſten Tagen ſoll der europäiſchen Burenregierung das
Der zum Austauſch mit den Burenführern im Felde überlaſſen
werden

Für heute fſt plötzlich in London ein außerordentlicher
Miniſterrath anberaumt worden Wie verlautet empfing
die Regierung wichtige Nachrichten über Friedens
unter handlungen in Südafrika Der Londoner Korre
ſpondent des Sheffield Telegraph erfährt Roſebery der
gegenwärtig in Jtalien weilt ſchicke ſich an eine Reiſe nach
Südafrika anzutreten angeblich auf Erſuchen des
Königs

Wie Laffan s Bureau aus Prätoria meldet veröffentlicht die
dortige amtliche Zeitung eine Bekanntmachung daß Kasper
Krüger der älteſte Sohn des Präſidenten ehe
maliger Richter in der Transvaal Republik England den
Treueid geleiſtet hat Die Nachricht wird den greiſen
Präſidenten härter als alle bisherigen Hiobspoſten treffen an
ihrer Richtigkeit iſt indeß nicht zu zweifeln

Kruitzinger freigeſprochen
Kitchener telegraphirt aus Prätoria unter dem geſtrigen

Datum Der Burenkommandant Kruitzinger iſt freigeſprochen
r und wird als gewöhnlicher Kriegsgefangener behandelt
erden

Der Krieg und die Goldminen
Nach einem geſtern abend in London eingegangenen Tele

gramm aus Johannesburg ſind einzelne Zahlen in dem
Telegramm über die Generalverſammlung der Minenkammer bei

der Uebermittelung verſtümmelt worden Es ſind nicht 16,035
Stampfen zur Zeit im Betriebe ſondern 1635 ferner beträgt
das von der Burenregierung mit Beſchlag belegte
Gold 2,697,173 Pfund alſo 53 Mill Mark nicht 267,173
Pfund wie zuerſt gemeldet war

OeſterreichUngarn
Am Sonntag gewannen die Sozialdemokraten in Wien

gegenüber den Chriſtlichſozialen und Deutſchnationalen einen
bemerkenswerthen Sieg Es fanden an dieſem Tage die Wahlen
in den Ausſchuß der Handlungsgehilfen ſtatt welche be
reits zweimal wegen gewaltthätiger Ausſchreitungen
ſiſtirt worden waren Der Ausſchuß und die überaus gut
geſtellte Kranken kaſſe wurden von den Sozialdemokraten
mit 5623 gegen 4282 Stimmen welche auf die vereinigte chriſilich
ſeziale und deutſchnationale Partei entfielen erobert Das

überraſchte

m Prater kam es aus Anlaß der Wah chlägereiwiſchen Chriſtlichſozialen und re Sechs Per
nen wurden unbedentend verleßt J

Der Oberungariſche Kulturvereln in Budapeſt richtete an den
Miniſterpräſidenten Szell eine Eingabe mit der Bitte bei der
deutſchen Reichsregierung Schritte zu unternehmen damit der
vom Alldentſchen Verband geplante Sommeraus
flug nach Ungarn verboten werde

Fraukreich
Zu dem unangenehmen Zwiſchenfall der dem Präſidenten am

Sonntag in Paris bei der Ankunft auf dem Bahnhofe paſſirte
wird noch gemeldet Der 37jährige Sourne traf aus Breſt in
Paris ein um ſich vor den Augen des Präſidenten
Loubet zu erſchießen Er hätte dieſes Vorhaben heute vor
dem Lyoner Bahnhof in Paris bei Ankunft Lonbet s zweifellos
auch ausgeführt doch gelang es den Sicherheitsbeamten recht
zeitig ihm den geladenen Revolver zu entreißen Jns
Beobachtungszimmer gebracht erklärte Sourne daß tiefe
Kränkung über dienſtliche Mißhelligkeiten ihn veranlaßt hätten
die Aufmerkſamkeit der Oeffentlichkeit auf ſich zu lenken Sourne
iſt von verminderter Zurechnungsfähigkeit

Rußſiland
Oberſt Marchand und Kapitän Sauvage die vor einigen

Tagen in Petersburg eingetroffen ſind wohnten dem geſtrigen
Jahresfeſt des Regiments Garde à cheval bei zu dem auch der
Kaiſer erſchienen war Beide wurden ſodann vom Kaiſer
8 m r n eladen Geſtern gab der Kriegsminiſter zuEhren der beiden Hffigiere ein Frühſtück

Nordamerika
An der Bucht von Montego Nordküſte von Jamaica haben

ſeit Sonnabend im Anſchluß an Verhaftungen die die Polizei
vorgenommen hatte ernſte Ruheſtörungen ſtattgefunden
Es kam zu einem Kampf zwiſchen der Polizei und den Ruhe
ſtörern die erſtere gab Schüſſe auf die Menge ab durch welche
eine Perſon getödtet und drei verwundet wurden auf Seiten
der Polizei wurden neunzehn darunter der General
inſpektor ſchwer verwundet Die Regierung hat Polizei
und Militärmannſchaften ſowie den Kreuzer Tribune nach
Montego entſandt

Aufſtand in Haiti
Aus Port au Prince wird telegraphirt Revolutionäre

ſetzten ſich am Sonnabend in Beſitz der Stadt Jacmel Südküſte
von Haiti und hielten ſich dort 24 Stunden lang Sie ließen
die Gefangenen aus dem Gefängniß frei und zogen ſich dann
mit allen Waffen und Munitionsvorräthen deren ſie habhaft
werden konnten auf die benachbarten Hügel zurück Bei dem
Angriff auf die Stadt waren zwei Revolnutionäre gefallen und
eine Anzahl verwundet worden
n

Oeffentliche Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
zu Halle

Montag den 7 April nachmittags 4 Uhr
Am Vorſtandstiſch die Herren Geh Regierungsrath Profeſſor

Dr Dittenberger Kommerzienrath Steckner Maurer
meiſter Hildebrandt und Kaufmann Uber

Eingegangen iſt ein Schreiben des Herrn Stadtv Kohl
ſchütter worin er mittheilt daß er ſein Amt in der Muſeums
kommiſſion niederlege Er führt zur Begründung an daß er
ſelbſt in der letzten Sitzung der Kommiſſion am Erſcheinen ver
hindert geweſen ſei und keine Mittheilung bekommen habe daßman in dieſer einen Sitzung den Veſchiuß den man in halb

jähriger gründlicher Erörterung gefaßt Anſtellung eines be
ſoldeten Kurators plötzlich umgeſtoßen habe Er habe ſich in
folgedeſſen im Plenum als er die ſo lange von der Kommiſſion
vertretene Anſicht vcerigig eine Räichtigſtellung hinſichtlich
des Beſchluſſes der Kommiſſion gefallen laſſen müſſen und
dieſer Vorgang beſtimme ihn ſein Amt in der Kommiſſion
niederzulegen Ferner liegt eine Eingabe eines Herrn Her
mann Tuwe Bernburgerſtr 28 vor der geltend macht er ſei
verunglückt indem er auf dem ſtädtiſchen Grundſtück in der
Kloſterſtraße mit einem verroſteten Kanalſchachtdeckel einbrach
und ſich einen Bruch des Fußes zuzog Herr Oberbürgermeiſter
Staude erklärt der Anſpruch des Herrn werde vom Magiſtrat

150,000 180,000 M gekoſtet habe

nicht anerkannt Es fänden zur Zeit jedoch Unterhandlungen
mit der Verſicherung ſtatt bei der die Stadt verſichert iſt
Die Sache wird auf vier Wochen zurückgeſtellt Schließlich
iſt noch eine mit zahlreichen Unterſchriften bedeckte Petition
eingegangen betreffend Errichtung eines zweiten Feuer
wehr Depots und zwar im Süden der Stadt Herr
Oberbürgermeiſter Staude giebt dahin Auskunft daß im
Sinne der Petenten bereits eine Vorlage ausgearbeitet werde

die demnächſt der Feuerkommiſſion zugehen ſoll
1 Die durch den Anſchluß an das Elektricitätswerk entbehrlich

gewordenen Maſchinen und Keſſel im Stadttheater ſollen ver
kauft werden Die Firma H Törpſch in Leipzig die gerade
für die Maſchinen paſſende Verwendung habe hat mit 8703 M
das Höchſtgebot abgegeben Der Referent Herr Stadtv Reck
beantragt dieſer Firma den Zuſchlag zu ertheilen Herr Stadtv
Krüger meint es empfehle ſich zur Sache das Urtheil der
Maſchinentechniſchen Kommiſſion einzuholen Herr Stadtv
Gieſe findet die Summe ſehr gering und fragt was die Anlage
neu gekoſtet habe Vielleicht fei nicht genügend annoncirt Herr
Stadtbaurath Gen z mer entgegnet der Verkauf ſei genügend
bekannt gemacht wie die zahlreichen Anfragen bewieſen hättenDen urſprünglichen Werth zu erfahren ſei überflüſſig die
Maſchinen häiten nur Werth für den der ſie gerade brauchen
könne Herr Stadtv Döhler iſt der Anſicht daß die Sache
durchaus nicht dränge Es ſei unerläßlich die Summe kennen
zu lernen für die Z die Anlage gekauft ſei Herr Stadtv
Reck behanptet die Ausſchreibung ſei genügend bekannt gemacht
Der Preis von 8703 W ſei angemeſſen An ein Steigen der
Preiſe für Altmaterial könne jetzt nicht gedacht werden wenn
gleich es auch ausgeſchloſſen erſcheine daß die Preiſe noch mehr
fallen Die anderen Bieter haben die Maſchinen und Keſſel nur
als Altmaterial bewerthet und ſind dabei im Maximum auf
8000 M gekommen Wiöollte die Stadt jetzt nicht verkaufen
ſo müßte man die Maſchinen abbrechen und lagern Das
koſte Geld und zudem fehle ein paſſender Lagerort Wir
würden nach Abbruch der Maſchinen überdies kaum wieder den
gleichen Preis erzielen

Herr Stv Brinkmann befürwortet den Verkauf die ge
botene Summe ſei hoch Die Maſchinen ſeien 17 Jahre alt
wollten wir ſie ſelbſt abbrechen und aufſparen ginge uns eine
Menge Geld verloren Man ſolle bedenken daß die Keſſel
zerhauen werden müſſen Herr Stadtbaurath Genzmer führt
aus wenn man 10 Proz Abnutzung rechne ſo hätte die Anlage
da ſie faſt 17 Jahre alt ſei eigentlich gar keinen Werth mehr
daraus ſehe man daß es gleichgiltig ſei die Ankaufsſumme zu
wiſſen einen Maßſtab für den Werth der Maſchinen gewinne
man nicht dadurch Herr Stv Hieſe wünſcht im einzelnen zu
wiſſen welche maſchinellen Anlagen verkauft werden ſollen und
vermißt im übrigen immer noch eine bündige Auskunft über
den urſprünglichen Werth der Maſchinen und Keſſel Herr
Stv Thiele findet es verdächtig daß auf dieſe Frage ſo hart
näckig die Auskunft abgelehnt werde Herr Oberbürgermeiſter
Stande erbietet ſich ſofort die Akten über den damaligen An
kauf holen zu laſſen wenn die Verſammlung es wünſche Herr
Stv Reck bemerkt er wundere ſich über das Verhalten des
Herrn Gieſe Excſei ſchon einmal nahe daran geweſen ſein
Amt in einer Kommiſſion niederzulegen Wenn eine Kommiſſion
eingeſetzt ſei zur Berathung einer Materie und ſie beſchäftige ſich
dann eingehend damit und es wird darüber im Plenum refe

rirt ſo muß es unangenehm berühren wenn das Thema komme Herr Stadty Gieſe beantragt den

dann noch einmal im Kolleglum von A bis durch
geſprochen werden ſoll Ein Kollege aus Leipzig habe ihm
neulich beſtätigt daß man dort nicht in dieſer Welſe verfahre
Dort habe man Vertrauen zur Kommiſſion und erörtere nur in
Ausnahmefällen eine Vorlage nochmals ausführlich im
Plenum andernfalls würden die Kommiſſionsmitglieder darin
ein Mißtrauensvotum erblicken und nlederlegen Dort ſind
darum auch die Leute raſcher fertig Redner verlieſt ſodann
welche Maſchinen verkauft werden ſollen Der Verkauf dränge

err Stadtv Gieſe erklärt die Drohung des Herrn Reck ſein
int niederlegen zu wollen ſchrecke ihn nicht Er ſtelle wenn

ihm etwas der Aufklärung bedürftig erſcheine ſeine Anfragen
ganz gleichgiltig ob er damit einem Geheimrath Reck angenehenſei oder nicht das ſei ſeine Pflicht Herr Reck habe ſein Keierat
übrigens ſchon ergänzt indem er aufgezählt was eigentlich ver
kauft werden ſoll Wenn behauptet werde wir würden nachher
einen geringeren Preis bekommen als jene Firma jetzt biete
ſo ſtehe dem entgegen daß z des Tiefſtands der Eiſenpreile
die beſte c die die Maſchinen nur als altes Eiſenverwerthet ſchon auf 8000 M laute alſo ein Verluſt könne die
Stadt in dieſer Beziehung nicht treffen Herr Stadtv Thieke
bekräftigt das Aus der Aufzählung der zu verkaufenden
Maſchinen gehe übrigens hervor de die Anlage neu mindeſtens

er Verkauf wird ſchließlich
mit Ablehnung eines Antrags Gieſe der nochmals ansſchreiben
will nach dem Antrag des Referenten genehmigt

2 Der Haushaltsplan der Gottesackerverwaltung
für 1902 der in Einnahme und Ausgabe mit 78,340 M abſchileßt

Billigung der Verſammlung Ref Herr Stv
pe3 Ueber die Rechnung der Kämmereikaſſe Giebichenſtein

referirt Herr St V Richter Er ſchlägt Entlaſtung vor
unter der i u daß über einen Fehlbetrag von 69,62 M
noch nachträglich Aufklärung gegeben werden möge Der
Referent bemerkt dabei daß das Vermögen Giebichenſteins in
der Rechnung mit 1,895,697 M angegeben werde Jn dieler
Summe ſeien enthalten 44,000 die Giebichenſtein dadurch
herausgerechnet daß es die Einnahmen aus dem Gaswerk mit
dem 20 fachen Betrag kapitaliſirt und als Vermögen eingeſeht
habe ebenſo 38,580 M als 20 fachen Betrag deſſen was die Ge
meinde jährlich von der Straßenbahn bezogen Die Paſſiven die
Schulden ſtehen mit 1,898,566 M in der Rechnung fo daß
Giebichenſtein bei der Einverleibung nach jener Rechnung
131 M Vermögen mitgebracht habe Die Verſammlung ent

laſtet die Rechnung g4 Die Rechnung der Hoſpitalkaſſe wird genehmigt Referent
Herr St V Döhler5 Ebenſo wird eine Ueberſchreitung des Haushaltsplanes der
Gaswerke für 1901 in Höhe von 21,959 M aus den Ueber
ſchüſſen nachbewilligt NReferent Herr St V Schmidt

6 Ferner werden die Ueberſchreitungen bei der Waſſerwerks
kaſſe pro 1901 mit 66,488 45 M aus den Ueberſchüſſen gedeckt
Den Mehrausgaben ſtehen übrigens Mehreinnohmen von
53,000 M gegenüber Ref Herr Stadtv Schmidt HerrStadtv Thlele findet die Ueberſchreitung um 10 11 Proz
bei einem Etat von rund 600,000 M zu hoch da könne man
argwöhnen es habe bei der Aufſtellung die Sorgfalt gefehlt
Die Herren Stadtv Richter und Schmidt klären ihn dahin
auf daß es ſich bei jener Summe um eine formale Ueber
ſchreitung handle faktiſch betrage die Ueberſchreitung nur
18,000 und das ſei nicht zu viel bei einem ſo e Etat
und bei einem erwerbenden Jnſtitut deſſen Abſchlüſſe ſich nicht
ſo genau ſchätzen laſſen

7 Für Schmier z Putz Reinigungs und Dichtungsmaterial
des ſtädtiſchen Elektricitätswerks werden 2000 M nach
bewilligt Ref Herr Stadtv Richter Herr Stadtv Reck
bemerkt daß jetzt mit nur etwa 700 M Koſten eine Einrichtung
geſchaffen ſei das Schmieröl faſt vollſtändig zum zweiten mal
zu verwenden

8 Die gegenwärtig für die Mannſchaften der Feuerwehr
im Depot beſtehende Einrichtung nach welcher jeder Mann ſein
Waſchbecken auf einen Schemel ſtellen und ſich an einer be
liebigen Stelle der Waſchſtube reinigen kann läßt ſich auf die
Dauer nicht mehr aufrecht erhalten Dieſe Art des Waſcheus
beanſprucht zu viel Zeit iſt mit zuviel Umſtänden verknüpft und
hindert die Mannſchaften mit der erforderlichen Schnelligkeit
dem ſignaliſirten Feueralarm a zu leiſten Die Feuer
kommiſſion hat daher beſchloſſen die Einrichtung einer Waſchvorrichtung mit acht Kippwaſchbecken in dem im
Erdgeſchoß des Feuerwehrdepots befindlichen Schlafſaale der
Mannſchaften in Vorſchlag zu bringen womit der Magiſtrat
ſich einverſtanden erklärt hat Von den eingegangenen und ges
prüften Angeboten iſt vom Stadtbauamt dasjenige der Firma
G Günter Jnhaber Th Eberth Mühlberg Nr 10 als das
zur Ausführung geeignetſte und billigſte vorgeſchlagen Zur
Deckung der entſtehenden Einrichtungskoſten will der Magiſtrat
den bei der Stadthauptkaſſe einſtweilen in Aſſervation befindlichen
Betrag von 710 der aus dem Verkauf von unbrauchbaren
8 Spritzen und Waſſerfäſſern gelöſt iſt zur Verfügung
tellen

Die Verſammlung erklärt ſich nach den Referaten der Herren
Stv Gygas und Apelt mit dem Antrag einverſtanden be
willigt aber die erforderlichen Koſten von 305 M nicht aus
ſeinen Mitteln ſondern aus dem Dispoſitionsfonds

9 Der Kaufmann G Paproth beabſichtigt ſein an der
Kl Klausſtraße Nr 13 belegenes Wohngebäude umzubauen und
auf dem angrenzenden ſtädtiſchen Land an der Kl Ulrichſtraße
falls ihm dieſes zu einem angemeſſenen Preiſe von der Stadt
gemeinde überlaſſen wird einen Neubau zu errichten Nach
mehrmaligen Verhandlungen und nach eingehender Prüfung der
Verhältniſſe ſodann unter Berückſichtigung des Umſtandes daß
durch die Bebauung des Landes der jetzt vorhandene häßliche
Anblick beſeitigt wird ſowie endlich angeſichts der begründeten
Vermuthung daß das Land falls Paproth es bei Vornahme
des Umbaues nicht erwirbt ſpäter kanm einen Käufer finden
wird hat der Magiſtrat beſchloſſen es zum Preiſe von 60 M
pro qm an Paproth abzutreten Die Referenten Herren Heiſer
und Schmidt empfehlen den Antrag Herr St V Gygas
will einen höheren Preis haben da das Paproth ſche Grundſtück
das jetzt nicht an der Straße läge nachher aber Front bekowme
durch jenes ſtädtiſche Terraiu einen weit höheren Werth
erhalte Herr St V Kobert bittet dem Verkauf zuzuſtimmeny
damit endlich einmal jener häßliche Zuſtand dort beſeitigt werde
Herr Brinkmann unterſtützt den Antrag der ſchließlich an
genommen wird

10 Das Stadtbauamt hat einen Feder Wyp Entwurf zur Er
banung einer 32 klaſſigen Mittelſchule für Knaben
und Mädchen im ſüdlichen Stadtgebiete ausgearbeitet Magiſtrat
und Schuldeputation haben denſelben genehmigt Die Ver
ſammlung wird nunmehr erſucht ſich damit einverſtanden zu
erklären daß das Gebände auf dem Terrain Ecke Thor
ſtraße und V Vereinsſtraße unter Zugrundelegung des
generellen Projekts errichtet werde Der Referent Herr Stadtv
Eygas empfiehlt die Vorlage mit einigen Abänderungsvor
ſchlägen der Baukommiſſion anzunehmen So halte die Kom
miſſion Corridore von 2,80 m gegenüber der verlangten Breite
von 3 m für ausreichend Von den beiden Treppen wünſche
die Schuldeputation die eine von 4,50 m auf 5 w die andere
auf 5,50 m erweitert zu wiſſen Das erachte die Bau
kommiſſion für überflüſſig Lehrerbäder wie ſie vor
Prrben waren erſucht die Baukommiſſion zu ſtreichen

a die Straße 15m breit ſei und das Schulgebäude19 m hoch werden ſolle und die Bau r rer beſage
Gebände dürfen nur 2 w höher als die Straße breit ſei auf
geführt werden ſchlage die Baukommiſſion vor die Straße dort um
2 m breiter anzulegen Jm übrigen werde dex Bau außero
erdei eſnfach h es an Wbſch zu e werde
em Preiſe von noch ein hübſcher Poſtenx Magiſtrat zu
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erfuchen er möge erwäger ob ſich der Bau nicht ſo einrichten
laſſe daß die Auka zu der ein unangenehm 36 w langerKorridor ſühre in dieſer Hinſicht bequemer angelegt werde

rr Stadlv Berghaus tritt gleichfalls für dieſe Anregung
n und beantragt für den Fall der n des Gieſe ſchen
ntrages die dritte ſchmale Hintertreppe in der Nähe deruſa aſs normaile Trebpe zur Bermittlnng des Verkehrs nach

der Aula auszubauen Herr Stadtv Gygas ſowie Herr
Stadtbaurath Genz mer ſtellen dieſe Wünſche als verfehlt hin

Es entſpinnt ſich dann noch ein ſehr ausgedehnter Streit ob
2,80 m Korridorbreite ausreiche oder ob 3 m unerläßlich ſeien
ob der Magiſtrat urſprünglich ſchon 3 m vorgeſehen habe oder
ob er erſt durch die Schuldeputation darauf gebracht
ſei ſtatt 2,80 w nachträglich 3 m in die Vorlage ein
zuſtellen Für 2,80 m treten die Herren Referenten
Gygas Baukommiſſion und e r kommiſſionſowie Herr Stv Heiſer ein für 00 die Herren Stv
Meyer Schmid Monnard Kohlſchütter Thieleſowie Stadtbaurath Genz mer und Oberbürgermeiſter Staude
ein die namentlich darauf hinweiſen daß die Korridore nicht
nur Durchgangspaſſage zu den Klaſſen und zur Aula ſondern bei
chlechtem Wetter den Schülern Wandelgänge ſein ſollen wo
e in unverbrauchter Luft ſich ergehen können da möge man
och 3 Meter Breite wählen was bei der Länge und Höhe derKorridore einen beträchtlichen Zuwachs an auft bedente Herr

Stv Reck regt an die große Dienſtwohnung in der Schule zueiner Wandelhalle für die Schüler einzurichten Sänmtüche

Abänderungsanträge fallen ſchließlich und nur die Anträge der
Bankommiſſion für die ſich auch die Finanzkommiſſion entſchie
den hat wurden angenommen

Anßerhalb der Verſammlung werden noch 2 eilige Eingänge
durch Annahme erledigt der Etat der Johann Albert
Schmidt Stiftung und der Etat der Guticke Dunker Stiftung
GRef der beiden Sachen Herr Stv Aßmanu

Univerſitäts und Hochſchulnachrichteu
Dr Auguſt Blau der Oberbibliothekar an der königl

Bibliothek zu Berlin iſt in gleicher Eigenſchaft an die Berliner
Univerſitätsbibliothek verſetzt worden

Prof Dr Moritz in München iſt an Stelle des Profeſſors
Dr Krehl der einem Rufe nach Tübingen folgt nach Greifs
wald berufen worden

Wiſſenſchaft Knnſt Litteralur
Der Naturforſcher And reas Reiſchek iſt in Linz

geſtorben

Die königl Geſellſchaft der Wiſſenſchaften in
Kopenhagen nahm folgende Mitglieder in die hiſtoriſch

e r Klaſſe auf Prof Hermann DielsBerlin Prof
dolf Mich gelis Straßburg Prof Theodor Gomperz

Wien Jn die naturwiſſenſchaftlich mathematiſche Klaſſe wurde
der Profeſſor der Militärmediziniſchen Akademie in Petersburg
Jwan Petrowitſch Pawlow aufgenommen

Jn Leipzig macht ſich eine rn geltend die darauf
inzielt Klinger s Beethoven für Leipzig anzukaufen
ine Zeichnungsliſte iſt im Umlauf an deren Spitze ein be

kannter Kunſtſammler mit 10,000 M ſteht Ferner iſt der
Kunm verein lebhaft für den Ankauf eingetreten und ſein ſtell
vertretender Vorſitzender Herr Geheimrath Wach hat dem Rath
der Stadt über dieſe Sammlung bereits Mittheilung gemacht

Eine Abbildung der Rethel ſchen Fresken im
Aachener Rathhaus hat wie in der letzten Stadtverord
neten Verſammlung zu Aachen Oberbürgermeiſter Veltmann
mittheilt der Kaiſer für das Linienſchiff Kaiſer Karl der Große
unter dem Ausdruck des Dankes für dieſe Aufmerkſamkeit an
genommen

Der Weg zum Licht ein Salzburger Märchendrama
von Georg Hirſchfeld erlebte am Sonnabend feine Erſt
aufführung am Deutſchen Theater zu Berlin Das recht ver
u aber nicht beſonders tiefe Märchen fand freundliche

ufnahme Nach jedem der drei erſten Akte durfte Hirſchfeld
ſich dankend vor dem Publikum verneigen nach dem vierten
miſehte ſich ziemlich entſchiedenes Ziſchen in den Beifall Wenn
Hirſchſelds Märchendrama auch nicht ſchlecht iſt ſo iſt es doch
auch nicht gut Es bedeutet keinen Schritt rückwärts aber auch
keinen vorwärts s bedeutet überhaupt nichts für des Autors
Entwicklung Die Darſteller thaten was ſie konnten vermochten
aber den Märchengeſtalten das Leben nicht zu geben das
Hirſchfeld ihnen ſchuldig geblieben iſt

Das Berliner Schauſpiel eröffnete geſtern ſeine
Saiſon im Kleler Schiller Theater unter der Direktion Linſe
mann mit der erſten Aufführung von Sudermann s Es lebe
das Leben und erzielte durchſchlagenden Erfolg

Die Schauſpielerin Ferdinande Secchmittlein in
früheren Jahren ein geſchätztes Mitglied des Hoftheaters in
Weimar und zwei weitere Mitglieder des Wiener W le
a Loewe und Otto Treßler wurden zu Hoſſchauſpielern
ernannt

Zum Bau eines Konzertſaales auf dem ſtädtiſchen
Ausſtellungsplatz am Großen Garten bewilligten die Dresdener
Stadtverordneten 400,000 M Der Saal ſoll ein Seitenſtück
zum Frankfurter Palmengarten und Kölner Gürzenich werden
h

Provinzialnachrichten

Wettin a 6 April Unwetterſchaden Eigen
artiger Unfall Arbeiterwohnungen Geſtern
mittag entlud ſich über unſerer Gegend ein Gewitter das
heftigen Regen und Sturm brachte und auch in unſerem
Schweizerling Schaden anrichtete Von dem Cedern

Heſtande in demſelben ſind wieder drei vom Sturme beſchädigt
eine davon iſt gänzlich aus der Erde heransgeriſſen worden
Die Zahl der Cedern iſt nunmehr bis auf 26 zuſammengeſchrumpft
Wie lange wird es dauern ſo fallen auch dieſe noch dem Un
wetter zur Bente wenn nicht Vorkehrungen getroffen werden
dieſe als Seltenhelt zu ſchützen und zu erhalten a
fuhr geſtern nachmittag ein Geſchirr der Riebeck ſchen Brauerei
über die Bahn und zertrümmerte eine Weiche am Bahnhof
Um Wohnungen für die Arbeiter des neuen Kaliwerkes
Johannashall zu ſchaffen hat ein Unternehmer in einem

Gehöft in Kloſchwitz 11 Arbeiterwohnungen eingerichtet Da
das Dorf nur 26 Familien zählt bedeutet dieſer Zuwachs eine
Vermehrung der Familien um 42 Proz Auch in den Orten

Zaſchwitz c wird die Errichtung von Arbeiterwohnungen
erſtrebt

M Merſeburg 7 April trir Für die Mitglieder
der Wittwen und Waiſenkaſſe für Lehrer und
Kirchenbeamke innerhalb des ehemaligen Stiftes Merſeburg
7 einem der älteſten derartiger Kaſſenvereine in hieſiger
Gegend iſt ſchon im Jahre 1716 unter der Regierung des
Herzogs Moritz Wilhelm von Sachſen gegründet worden
fand in hergebrachter Weiſe heute vormittag im Reſtaurant
Tivoli hierſelbſt der diesjährige Konvent ſtatt Aus dem

Kaſſenberichte für 1 April 1901/1902 iſt mitzutheilen daß die
Einnahmen der Kaſſe für die angegebene Zeit 7181,25 die
Ausgaben 4135,46 der Beſtand 3045,79 M und das Kaſſen
vermögen 78,995,79 M bei einem Mitgliederbeſtande von 165
Mitgliedern betrugen Verſtorben waren im Vorjahre 5 Mit
glieder deren Hinterbliebene je 100 M Begräbnißgeld er
hlelten zur Auszahlung kamen ferner an die Hinterbliebenen
von m im Rechnungsjghre 1900,01 verſtorbenen Mitgliedern
2 Jutsſleuern zu je 600 M Der Kaſſenverein wird auf
miulſterielle Anordnung von jetzt ab ſeinen alten Namen auf

rn und den Namen Sterbekaſſe für Kirchen
eamte innerhalb des eheinaligen Stiftes Merſeburg führen

dementſprechend auch nur Kirchenbeamten auf altfundirten
Stellen des ehemaligen Stiftsgebietes als Mitglieder aufnehmen
Die ſich daraus ergebenden Statutenändernngen wurden im
heutigen Konvent beſchloſſen

Weißenfels 7 April Blitz ſchlag Vertilgun
der Sperlinge Bei dem geſtern nachmittag unſere Gegen
überziehenden Gewitter wurde das Schulgebäude in Leißling
von einem Blitzſtrahl getroffen ohne jedoch größeren Schaden
anzurichten n riß ſchlug der Blitz in die Scheune des
Gutsbeſitzers Korn dieſe und das anliegende Schulgebände
Knpoen in Flammen auf Das Vieh konnte gerettet werden

ſie im Amtsbezirk Gröbitz belegenen Gemeinden gewähren aus
der Gemeindekaſſe Prämien auf erlegte Speriinge und Eier in
Höhe von 2 und 1 Pf

Zeitz 7 April Genehmigtes Vermächtniß Wie
die Frankfurter Oder Zeitung meldet ertheilte der Kaiſer die
Genehmigung zur Annahme folgender von dem dort verſtorbenen
Rentier Schäde hinterlaſſenen Vermächtniſſe 900,000 M für
die Stadt Croſſen a d Oder und 450,000 Mark für die
Stadt Zeitz

Zeitz 7 April Spielen mit Sſchießwaffen Jn
Frauenhain hantirte ein junger Mann mit einem geladenen Re
volver der ſich entlud Der Schuß traf einen dabei ſtehenden
anderen jungen Burſchen in die rechte Seite Die Kugel wurde
noch nicht gefunden

Y Mühlhauſen i Th 7 April Ueberraſchendes Re
ſultat Erhöhung des Grundkapitals Ein über
raſchendes Reſultat ergab die diesjährige Einkommenſteuer Ver
anlagung in unſerer Stadt Bei der Veranlagung ergab ſich
als Reſultat gegen das Vorjahr ein Mehr von 5500 M näm
lich ein Soll von 242,570 M Ueberrgſchend iſt das Reſultat
inſofern als man vielfach in dieſem Jahre infolge der wirth
ſWoglmrichen Depreſſion einen Rückgang erwartet hatte Die
tetige Entwicklung der Vereinsbank Mühlhauſen hat
eine abermalige Erhöhnng des Grundkapitals von 1,500,000 M
auf 2,100,000 M erforderlich gemacht

Eilenburg 6 April Diamantene Hochzeit Jn
Krippehna feierte der Gutsauszügler G Kaiſer mit ſeiner Gattin
in ſeltener körperlicher und geiſtiger Friſche die diamantene
Hochzeit Der Ortsgeiſtliche überreichte dem Jubelpaare die
Ehejubiläumsmedaille mit dem Bildniß des Kaiſerpaares und
der Zahl 60

Magdeburg 7 April Die Leipziger ſtudentlſche
Vereinigung, die in jüngſter Zei wegen ihrer geplanten
Pariſer Reiſe viel genannt wurde giebt nächſten Freitag in
unſerem Stadttheater eine Gaſtvorſtellung Unter ihrer Mit
wirkung werden Schiller s Ränber aufgeführt

Ouedlinburg 6 April Elektricitätswerk Steigen
der Pachtpreiſe Mit dem Bau des ſtädtiſchen Elektricitäts
werks wird bereits in nächſter Zeit begonnen man hofft den
Bau bis zum Herbſt ſo weit zu fördern daß der Betrieb im
November eröffnet werden kann Die Verpachtung ſtädtiſcher
Aecker in der Nähe von Weſterhauſen hat gegenüber der bis
herigen Pacht ein Mehr von theilweiſe 50 100 Prozent er
geben Die Pächter ſind weſterhäuſer Landwirthe die bekannt
lich ausgedehnten Gemüſebau treiben

J Artern 6 April Vom verſchwundenen Capelle
Jetzt erſt ſtellt ſich heraus daß der von hier plötzlich ver
ſchwundene ſeinerzeitige Betriebsführer des Jahn ſchen Patent
Bureaus Capelle ſeinen Plan im Einvernehmen mit ſeiner
d die wie wir meldeten nach dem ſofortigen Weggange ihres
Gatten zu ihrer Mutter reiſte vollführt hat Er ſoll ſich

i des Oceans befinden wohin ihm ſeine Frau zu folgen
gedenkt

m Weimar 7 April re der HandelsſchuleAm 7 April wurde die von dem Kaufmänniſchen Verein
in Weimar ins Leben geruſene Handelsſchule eröffnet
Der Vorſitzende Herr Hildebrandt begrüßte die Vertreter des
großherzogl StaatsMiniſteriums ſowie die der ſtädtiſchen Be
hörden dankte denſelben in warmen Worten für die zum Zu
ſtandekommen des Unternehmens gewährte Unterſtützung
Staatsminiſter Dr Rothe ſprach ſeine Freude über das Ge
lingen des Unternehmens aus und richtete an die verſammelten
Schüler die Mahnung der neuen Schule alle Ehre zu machen
Der Vorſitzende ſtellte darauf den Anweſenden den neuen
Direktor der Handelsſchule Höhn vor welcher eine freundliche
Anſprache an die Lehrer und Schüler richtete insbeſondere aber
dankte er den anweſenden Vertretern der Handelsſchule zu
Apolda welche durch Rath und That in ſo freundlicher Weiſe
zu dem Gelingen des Unternehmens viel beigetragen hätten

Jeng 7 April Gemeinſam in den Tod gegangen
Der in den Zeiß ſchen Werkſtätten beſchäftigte Schloſſer Leo
aus Wenigenjeng ſuchte und fand gemeinſam mit ſeiner Geliebten
der Fabrikarbeiterin Siemer aus Wickerſtedt in der Jlm bei
Nauendorf den Tod Bei der Leiche der S fand ſich ein Brief
vor in welchem ſie um eine gemeinſame Beerdigung mit ihrem
Geliebten bittet

Apolda 7 April Neuer Bezirksdirektor Einem
in Eiſenach mit ziemlicher Beſtimmtheit auftretenden Gerüchte
zufolge ſoll jetzt Bezirksdirektor Schmid in Apolda zum
Nachfolger des aus dem großherzogl Verwaltungsdienſte aus

e Bezirksdirektors Dr Eucken Addenhauſen aus
erſehen ſein

Rudolſtadt 7 April Der Stadtverordnete und
Aufſichtsrathsvorſitzende Richter in Königſee wurde wegen
umfangreicher Wechſelfälſchungen verhaftet

Gelmſtedt 6 April Erſtickt Am geſtrigen Nachmittagevergnügten ſich zwei Kinder des Kutſchers Schubert im Alter
von 5 und 7 Jahren in der Weinbergſtraße in Abweſenheit der
Eltern mit Verſteckſpielen Damit das zweijährige Brüderchen
ſie nicht finden ſollte kletterten ſie in einen großen
rer deſſen Schloß zuſchnappte ſo daß ſie gefangen waren
Erſt noch längerer Zeit wurden Nachbarn aufmerkſam und be
freiten die Kinder Das jüngere Mädchen war todt während
es zwei Mitgliedern der Sanitätskolonne gelang dem Knaben
nach langen Bemühungen wieder ins Leben zurückzurufen

Kloſter Beilsdorf 5 April Verhängnißvoller Trunk
Zwei Knaben Kinder eines hieſigen Fabrikarbeiters machten
ſich hier am Bahnhofe bei der Verladuug eines Möbelwagens
zu ſchaffen wobei von ihnen eine Flaſche mit Branntwein beiſſeite
geſchafft wurde Später verſteckten ſie ſich mit dieſer Flaſche in
einen Bahnwagen und tranken ſie aus Der Größere von beiden
ein Junge von ca 13 Jahren hatte ſich dermaßen berauſcht
daß er infolge von Alkoholvergiftung geſtorben iſt

Zerbſt 6 April Ein nationaler Reichswahlverein
Zexrbſt iſt vorgeſtern als Zweigverein des nationalen Reichs
wahlverbandes für welchen Herr Dr Friedrich Lange von der
Deutſch Ztg, in Berlin Propaganda macht hier gegründet

worden Dieſer Verein wird wenig Seide ſpinnen

Vermiſchtes
Der Exleutuant der Landwehr Graf Pückler ſoll ſich wie die

Berliner Polizei annimmt in der verfloſſenen Woche in
Berlin aufgehalten haben und zwar ſoll der Zweck ſeiner An
weſenheit die Vierteljahrsabrechnung Klein Tſchirner Wirth
ſchaftsangelegenheiten geweſen ſein Alsdann ſoll der Geſuchte
ſofort wieder nach dem Süden abgereiſt ſein da die Staats
anwaltſchaft auf diplomatiſchem Wege am Donnerstag Hoft
und Auslieſerungsantrag an die Schweiz gerichtet hat Jn
zwiſchen aber hat wie der Volks Zig aus Oberitalien ge
ſchrieben wird der S Wanderapoſtel eine ſchnelle

da
Ciſotti im Palaſt
Behörden leicht erreichbar iſt
Sgk gleichgiltig zu ſein Er vertraut offenbar auf fein

ück

Dort
Krant verhaſtet
Logiswirthin die 26 Jahre alte Kutſchersfrau
mit Veilhieben über den Kopf ſchwer verletzt hat Fran ein
Wütherich und Krüppel bezieht von der Stadt ſtändige Unter
ſtützungen und verſchafft ſi
und Austragen einen kleinen Nebenverdienſt
etwa ſechs Monaten bei den Hertampf ſchen Eheleuten
dem das Ehepaar ſich ſeiner annahm
kleinen Reibereien
ſeicht empfängliches Herz für Frauen Als eine Franu die er in
letzter Zeit ſehr verehrt hatte
theilt hatte gerieth K in große Wuth die er wieder an ſeinen

Den und deren
trampf

Krantz auf Frau He tZurücknahme der Kündigung zu bewegen Als die ſehr ſchwäch
ſche Frau ſeinem Wunſche nicht 27
Küchenbeil und verſetzte ihr mit dem ſtumvfen Ende einen wuch
tigen Schlag auf den Hinterkopf Gegen die auf die Hilferufe
der Frau herbeigeeilten Hausbewohner ſchwang K ſeinen dicken
Knotenſtock und ſuchte dann noch die laut aufſchreienden Kinder

niederzuſchlagen thinunter und hinter ihr der noch einmal auf ſie eingeſchlagen

natürlichen

Queckſilber zu tödten

der Generalſtagatsanwalt am
5 die erſte Weiſung zu ſofortiger Agelgreug bereit iſt und

a nder Kaſſationshef
alſo auch für die dentſcheneccaria hauſt

em Grafen ſcheint das aber

Wieder wird von einem Mordverſuch aus Berlin berichtet
wurde geſtern der 56 Jahre alte Almoſenempfänger

der in dem Hauſe 52 ſeſneertramwpf

ab und zu durch Zettelaustheilen
Er wohnte ſeit

Trotz
kam es wiederholt zu

Krantz hatte trotz ſeiner 56 Jahre noch ein

ihm den Abſchied für immer er

zwei kleinen Kindern aus
Darauf kündigte ihm Frau Hertrampf

morgens um 7 Uhr der Kutſcher Her
nach ſeiner Dienſtſtelle gegangen ſo ſtürzte ſichertrampf und ſuchte ſie durch Drohungen zur

en ſuchte
aum war

ulaf

kam griff K nach einem

Frau H lief blutüberſtrömt die Treppen
hätte wenn ihn nicht unten Polizeibeamte in Empfang genommen
hätten K geberdete ſich alsdann als wenn er geiſtig nicht normol
wäre
klärung geben
licher Behandlung

Ueber ſeinen Geiſteszuſtand wird die Unterfuchung Auf
Frau H befindet ſich in ihrer Wohnung in ärzt

Herr Oswald Nier iſt wie jetzt bekannt wird kein es
Todes geſtorben Er konnte ſich in die

veränderten Verhältniſſe uſcht fügen und wollte die Umwanid
lung ſeines Geſchäftes mit ihren Folgen für ſeine perſönliche
Stellung nicht überleben Nier erlitt im Panamakrach erheb
liche Verluſte konnte ſich aber trotzdem halten und gut leben Seine
Frau die ſeit Jahren leidend iſt und in Marſeille wohnt
pflezte er jedes Jahr zu beſuchen Nier wurde ſchon ſeit
Jahren wegen eines Herzfehlers ärztlich behandelt Um ſo mehr
griff ihn die Umwandlung ſeines Geſchäftes in eine Geſellſchaftan Wie aus hinterlaſſenen Briefen an ehemalige Angeſtellte
und die neue Geſellſchaft hervorgeht ging Nier nach der
Geſchäftsübergabe nach Hauſe ſchloß ſich ein ſchrieb ſeinen
letzten Willen auf und vergiftete ſich dann mit Morphium

Fünf Perſonen ertranuken auf der Donau bei Mohae in
Ungarn dadurch daß ein Fährboot umkippte Auf dem Boote
befanden ſich auch mehrere Wagen
Die Berliner Selbſtmordchronik iſt in einer Nacht um drei

eigenartige Fälle vermehrt worden Jn dortigen Hotels er
ſchoſſen ſich ein Fremder aus Frankfurt a M und ein Privat
gelehrter aus Heidelberg Ein Berliner Arzt vergiftete ſie
mit Morphium Weiter verſuchte ſich am Kottbuſer Ufer ein
Arbeiterin durch einen Sprung in den Landwehrkanal zu er
tränken wurde aber gerettet Ein Schloſſer verſuchte ſich durch

Zu der großen Flottenparade wird ſich wie die Direktion
der Hamburg Amerika Linie der Hamburger Börſen
halle mittheilt der Schnelldampfer der Hamburg Amerika
Linie Auguſte Viktoria begeben Die Flottenparade
findet bekanntlich aus Anlaß der Krönungsfeierlichkeiten in
England am 28 Juni bei Spithead ſtatt Die Auguſte
Viktoria tritt die Reiſe am 26 Juni nachmittags von Hamburg
aus an und kehrt am 30 Juni nachdem ſie vorher noch eine
Fahrt um die Jnſel Wight unternommen hat nach Hamburg
zurück Es werden nur Reiſende erſter Kajüte für dieſe Fahrt
angenommen Die Preiſe ſchwanken je nach Lage der Kabinen
zwiſchen 150 und 400 M Nähere Mittheilungen werden in
dieſen Tagen veröffentlicht

Ein Raubmordverſuch wurde in dem etwa 6 km von Mesh
gelegenen Dorfe Aucy neulich nachts an dem in einem allein
ſtehenden Hauſe wohnenden verwittweten Winzer Mauricee
einem alten Mann von 67 Jahren verübt Maurice der als
vermögend galt hatte noch die Kraft ſich zu ſeinem in der
Je wohnenden Schwiegerſohn zu ſchleppen Es beſteht wenig
Hoffnung für ſein Leben

Letzte Telegramme
Hannover 7 April Bei dem Feſtmahl das die

ſtädtiſchen Kollegien am Vorabend von Walder
ee s 70 Geburtstage veranſtalteten hielt Walderſee eine
ede worin er für die Anerkennung ſeiner Thätigkeit

in Oſtaſien dankte Er habe dort viel neues erlebt
z B das Zuſammenwirken zahlreicher Nationen unter
einer wenn auch etwas loſen Oberleitung Er habe
ſo auch mit dem wunderbaren Volk den Chineſen amtlich
und privatim verkehren können und war nach Kräften be
müht es zu ſtudiren Er ſei aber mit der Ueberzeugung
geſchieden daß er nicht weit damit gekommen ſei und daß
alle ſogenannten Kenner e e China nicht kennen
Redner ſchloß mit dem Wunſche auf das Gedeihen von
Hannover

Konitz 7 April Jn der letzten Nacht wurde hier ein Cin
bruch in die Synagoge ausgeführt Die Schränke wurden
erbrochen Die Diebe fanden aber keine Werthgegenſtände

Danzig 7 April An Kohlendunſt erſtickten in dem Dorfe
Groß Münder ein Chauſſeearbeiter und ſeine Tochter

Zürich 7 April Infolge der Schneeſchmelzungen werden
wieder Lawinenſtür ze gemeldet Beſonders im Kanton
Glarus wurde großer Schaden angerichtet

Wien 7 April Die deutſche Volkspartei beſchloß
in ſchärfſter Oppoſition ſo lange zu beharren bis die
Bürgſchaft gegen eine Verletzung des nationalen Intereſſes
der Deutſchen geboten ſei Die dem Budgetausſchuß an
an enden Parteimitglieder wollen ihre Referate nieder
egen
Brüſſel 7 April Am 10 Uhr abends erfolgte im Gebäude

der Nationalen Bank in der Berlaimonſtraße eine heftige
Exploſion Es wurde jedoch kein großer Schaden angerichtet
und niemand verletzt Anſcheinend liegt ein Verbrechen vor

London 7 April Das Unterhaus nahm die zweite Leſung
des Geſetzentwurfs an welcher weitere Maßregeln gegen ge
wohnheitsmäßige Trinker vorſieht ein Regiſter aller
Klubs verlangt und verſchiedene neue Beſtimmungen trifft be
züglich der Erlaubniß zum Verkauf von beranſchenden Ge
tränken

Waſhington 7 April Der Senat und das Re
präſentantenhaus nahmen beide den Geſetzentwurf be
treffend die Abſchaffung der Kriegsſteuer an Das

Reiſe an die oberitalieniſchen Seen aPhgreten er wurde am
4 April in Como auf der Fahrt zur Villa Lerbelloni oberhalb
Bellagio geſehen Und doch müßte er wiſſen daß auch Jtalien

Repräſentantenhaus nahm ferner den Geſetzentwurf be
treffend den Ausſchluß der Chineſen von der Ein
wanderung an

n



Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

9 April Semie milde wolkig mit Sonnenſchein
trichweiſe Regen ß10 April Milde wolkig ſpäter Sonnenſchein Strich

weiſe Regen Windig

Metereologiſche Station zu Halle

7 April 8 April0 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 756 6 757,0n Feiſins eel Fenchtigkteitind m R JMaximnum der Temperatar am 7 April 02 C
Minimum in der Nacht vom 7 April zum 8 April 1,5 0
Niederſchläge am 8 April Uhr morgens 0,0 mm

Handel Gewerbe und Verkehr
Ee en Ruhr 7 April Kohlenmarkt Marktlage andauernd ruhig
Rio de Jauelro S April Weonhael aut London 11

Zahlung Riunatellangen
am wonnort Amts S s gf s s s r r 2 e Seehat ehe e re Hiagled Aken 7 Ape eeen x 2 ist heute hbler

b vor gorloht Se S 5 in Suez Karlsrube von Batimore 4 Poyer passirt eingetroffen
W Weriin Inkassogesen Augsburg Augsburg 29 3 17 4 25 4 22 4 ren e ,7 27 D Grundseh Obl fre Z 32 27,7526 Beorgwerks u Hütten es
M Belgir Lederwuagrenfb Berlin Berlin 4 15 6 28 4 6 6 Berliner Börse Orènstein Koppel 10 116 00b2 o do V VI 4 37 750 Aplerbeck 6 ſs69,7567G J Lichtenfeid Kkm Rhein Cham u Miuasw 8/2 81 8062 Deuts p B Pfd VI 4 100 00b26 Monat Berg erk 45 s eInb d Fa Woltt vom April Sangerhüuser MAasch 15 200 90b20 do u Ia conv 4 1100,5 re er a 121 50Lichtenfeld Danzig Danzig 4 5 19 4 16 5 Saxonin Cement 3 092,0066 do X unkdb 19 8 4 1101 25626 e in alg wer 1 78 239O Triesel Möbelfbr i Fa Ergänzung en den telegr ehüffer u Waleker 50252 do XI u XII 1920 4 101,756 in r t An 249 20Adolf von Hagen Erfurt Erkurt 29 3 15 5 29 4 30 5 Meldungen im gestr Abendblatt PSchlesische Cement 62 140,756 Hamb 251 310 unk 1905 100 75626 eonrargi n a 25 We zen
Chr Christensen Kſm Flensburg Plensburg 209 3 29 5 22 4 17 6 a zchwartzkopff l0 102 10b26 do unk bis 1900 4 100,10 on igit S r 27Fr Gehrmwann Buchhädlr Halberstadt Halberstadt 3 I10 5 26 4 23 5 Di Siemens Glas Industr 18 247,75626 o S 01 330 unt 1908 392 96 20 idat Bergw O

Bank Disconto do S 01 330 unk 1908 J 3f 47538 256Oscar Levy Kkm Hannover Hannover 29 2 10 5 25 4 33 5 t Siemens C Ialske 8 144 50626 do 8 46 190 uk 1905 2 95 7 O Dur Kk er von l15 172 oB Welt Ingenieur i Fa Berlin Wecohsel 3 Lomb 4 Stettiner Cham DPidier 18 254,00620 o alte u con 31/2 95 79620 Gekochte w n n o e 7Gustav Knackstedt Kottbus Kottbus 4 15 5 22 4 4 6 I Amsterd 8 Brüssel 3 Wien sudenburg Mlgschin 0 67 2562 Iann Bod Pf uk 1904 3 97,806 r ussstan 750
P Eltrop Manufakturw Petersb 4/2 on d on 3 Paris Ver Köin Kottw Pulv I12 1190,7562 do do n 31/2 965,00 er en z mEdig 1 Fa Th Offen ereinsbragerei Artern 7 108800 do o U 4 100260 ſläcroe ſzer lebl 9 195 50berg s Erben Müuster W Münster W 29 3 15 5 12 4 17 5 Deutsche Fonds u Staatspap Westf Draht Industrie 19 do do IV VI 101,00b20 5 i u l gugl vu6Chr Vogol Kfm Inh d irmer Sinne s 98765 Witterer Guss i 170 h Ig B VI iaöe ſener net 7Fa Joh Fried Vogei Neustadt A Neustadt A 29 3 17 5 26 4 16 7 Berliner Sind Ob 312 99 90 V ilhelmnshütte eonv O 79,256 h e 101 400 a Tieaun on 4140 S0be3

J rer o v 7 erſ Fr t un b6 en e d o t Sia gabe e ehe e I St Hr 5 bund Hans Ulrien Nürnberg Nürnberg 29 3 15 5 126 4 31 5 r 3 e 2 Dentsohe Eisenb Prior Oblig e eony r n t tHermann Ni wlai Kfm Plön Plön 4 5 5 190 5 wWwestpr Prov An 31/2 104 500 örtm Gronan jo n kdb bis 1905 2 96 00b20 rn Z g 7Carl Heinrich Klm Stra burgWiStrasburgW 2913 5 15 4 13 pr Anl 21104 /2 do unkdb bis 1905 25 3 Mend Schwert St Pr 4 69,8026Fa C Mayer Inh P Mlayer W Strasburg W ä 49 I 0 Staats Eis Anl s 2 Bühne 4 do unkdb bis 1907 e Niederl Kohlen 12 I117 506263ayrische Anleihe /2 100 30bzB do hin VI 0,306 Rhein Stahlw Lit C 10 151,50b26d M V 2 2 h 4 u ein z V l 9062r e e Ale 117 4 25 4 125 rung Wir 135 60 P Dagenb St Prior fo Em VII inr vigds 4 121 chteiseh Zteliiſiten is Sz en
Karl Fischer u Paul Köln Mlind Pr Anth 3/2 139 25640 Broslau Warscinu 4 88,00 b do Prüm Pldbr 182,906 Stadtberger Hütte 12 137,50b2Laugfeldt Kaufleute Alzey Alze 29 3 18 4 28 4 28 4 Ilamb 50 Thlr ILoose 133 25b2 Dortinund Grongu I 82 175 60b20Nordd Gr Cred Pfdb 1 99,60b20 Wurm Revier 812120,00
e g v 4 t Aleiningor 7 00s We Anrienhb Alinwien v 656 do IV v uk go2l 99,60Hdlsg J Salomon Co einingor 7 t Loose 30,600 z IV V ukb b 1903 31/2 9 Ohlig v Industr u Bergw GesSchanwa rengesenatt gerlin Berlin 4 15 5 24 z 13 6 Oldenb 40 Thlr I oosel 3 128,60b2 r Südhahn 5 106 10620 er 8,70b2B n m r G 11 S oro

brit h 95 m om II VI 19 T r Gesellseh 406c c a n s Anelanaieens Fonde isenb Paier Gpitgattonen n n e eKarl Laeschke Klm Bromberg Bromber G 6 29 4 21 6 z o 5 al Eis ObI St gar 3 65,306201 40 IX X 19 6 uk Aschersleb Kaliwerke 4 100,269u Tor es z 4 6 29 4 21 6 Argent Gold Anl So j 4n geb r u m do innere do 4/2 Aittelmeerb stfr 99,50 37 J i e T 8r 90 50620 4n 10 50b201 PF au r s nus i S W 1 J 3 e g d b260 72 i 7 UK 02 essauer as 24 9960re Pert den weterbetg Baerene 23 102 591 her en e be Wenn e le Se bar An goe höge wehes irre gen Berengar Gr 9 Ilössön

7 T W J v O 4 Drun 9 2 ici ageimann Spinnerei re r e u o c a e er e n r h e n 100,800v D 22 T 10 80 2 2 d 7 35 r 2 e 2n Graudenz Graudenz 29 6 125 4 27 6 h inegioee Se re 51/2 101 600 Desterr Iokalbahin 100 400 33 n 100 R r r
Claassen Kfm i Fa Königsberg Königsberg J0 1 95 6 do Nordwestbahn 5 I108,60b2 do J ukb 1905 2 50b Hamb Packetfahrs 3,25b2von Roy u Fast Nachf Pr Pr 29 3 25 4 22 4 110 5 do o ine 6 104 25ba3 S üdöster Bahn Lomb 3 67,00 d XV ukb 1904 W Fr Krupp l 102 306

Hermann Ziesche m Lauban Lauban 129 3 110 5 5 40 5 do v 1896 5 99,70b2 do Obligationen 5 1103 20b2 do XVIII ukb 1910 01 40 e aurahütte 95 256
J len ſage im iehtenat Lichtenst 2 17 5 29 4 27 5 do v 1895 A42 90,00b re Nordosth Gold O 41/2 h tot e r eohannes Florig m annheim Mannheim 1,4 29 4 29 4 13 5 Egyptisel i 3 o Nisenb Silb A 4/2 101 250 r Centrb Pkdhbr 1900 25,60 Norddeutscher Lloyd 00b2E u er AMeissen Aſeissen 5 18 e i a u lwangorod Dombr gar 42 102 75626 27 do iuard Stoeckel Kkm Strehlen Strehlen 4 ,5 5 12 6 Freiburg 15 Fr I,oo Kosl Worouesch Obl 4 100 00b2 o do 1906 26,207 ie e in lerHeinrich Boss Kkm Wa denbg Waldenbg 4 m 30,4 6 Grieei An r 29 305 K Chark As ObI 690 499,506 Pr p A B an e S Zeitzer Kiseugiesserol
F V H I Wille Sattlerm Cainsdort Zwrickau 129 8 I17 4 22 4 24 4 do kons Goldrente 390 60b26Kursk Kiew 99 80b do do 40 Apr O an Ation

33 t e kop 99 30b20 35 e r 27 äerac r r zf 2 0 Anl v 189 Houl los 0 Kk ursk 2 o pr O 90 ank d Berl Kassenv 2Wnnron und Produktenbertehte I issabon Sincapi t 4 76 00 M Rjänn 4 1I100,3062 Pr Pfdbr Bk uk 1905 3 95 10b20 Berg Märk B i Elbt /2 152 60b20

886 r 31 g 8v Getreide Mühlen Erzeugniase u s w u do do an 5 99,40 r W 17 237 Börsen Handelsverein We w Vork 7 April Ielegr Kother ailänd 10 Lire Loose 75b2 Orel Griäsi 1889 4 o K 1909 101 b Goth Kredit Ges 750loco 84 Forij 9 Botirung so ap w winte r 7 Mexikauer Anl à 100 d 100 90 Rjäsnn Koslow 4099,80626 e XX u X uic 1910 102,00b Cöln W u Komm 52 89,00beB
o 8 88 pr Mai 77 be Rjäsan Uralsk gar o Kleinb Obl b 1904 2 95 106 z iv 7778 Full 77 77 September 78 762/3 Da is Mai 639 e h e ne n s r rer64 8 un a l 76 /8 ais Ala 63 Norweg Stants Anl 88 8 b 1900 4 do 1808 100 40b20Dentsche Grundschuld 764 Juli 63 64 September 62 63, Mehl 280 2,80 Oesterr 1860er oose 1 152 50 z Rjnschk dlorezansk 5 29,80620 do Comm Obl b 1907 99 20 b do Effekt B IIahn 112 105 900

Getreidefrucht I I Rumän Anleihe 1891 4 383 30 e R binsk Bologoye 4 99,406 do do Em II unk 1910 103 706 do IIypoth B Berl 6/2 119,900u hicago 7 April Telegr Weizen DIai 71 707 Juli 33 do mittlere 4 683 4066 e en 4 1 899,100 h W ar v III V 10060 Bankverein i
7 71 7, Ala i s Mal 57 7 5827 e o do kleine 4 63 d6 rans caukasische 3 ukh b 1905 ,60b 6Essener Kredit 144 906z r in Aprit Frün m r m Noltrungen Wetten Re Goid R ig83 g7 65 W r e 10er 4 53 S 9 ar W 3 r z vatbank 7 a Jarrg
lai 164,50 164,25 Roggen I0c0 würk 145 145,50 a o Orient Anl II 4 100 25620 Sor 4 ,5020 d 1908 o Grundkreditb rGerste Leiehte inländ L ultergersie i do hwerg ar i u III 100,00 v inditnwakas Ohlig 4 22 t J h 51 am nte
alles frei Wagen und ab Bahn do russische 128 132 frei Wagen do Nicolai Oblig 4 109 50 b do unkdb b 1506 4 89,40b26 VIII ukdb 1916 101,706 Königsberg ercinsb 6 112,306
Hafer Aärk meckl u pomm ſein 165 172 do reuss mittel do Boden Kredit 5 115 256 Manitoba e e Süehstsgne z Peipriger Bank kr Z 1,106158 164 do pos u schles mittel 158 164 do gering Es alles do 35 do gar 3,s 95 on Northern Pac I b 1921 4 do 3/2 99,300 Lübecker Kommerzb 623
kroi Wagen und ab Bahn ais Kunder i22 182 rer Wagen r Prüm An 1804 do Pref 4 do 990 Magdeburger Privath 494,50020Erbs en Inländ Futterwaare 172 180 do russ 172 do do 1866 5 do Gen I en 3753,906 Westpr ritt I I B Nordd Grund Kredit 5 93,400Weizenmehbl 0 loco 21,25 22,75 Roggen mein 0 T ler r St n 1886 21/2 99 50 e rz 1931 6 e 73 S r e e
75 5 j J l an 2 53 r t 890 n 1 V 7 b s 80 29 7 8 hie 2x 1 r ie grobe 22 80 do feine 9,40 8 80 u un kahe z 93 o Ceniral Fogite o 5 W z r 103908 re n h iHamburg 7 Aprit Weizen loco fiaun loco holsteintse ürkische Anleihe D 1 25,55 b Annutol T 2010 162 a e u le

168 173 Hard Winter No 2 132,00 Roggen loco an ärgw do Administ 5 100 606 nen 102 2 ob Sehlesise her 4 1103 50b2 Wilhelma BIgd Allg V 162/31n o 92 slill wn ob II 2640 Af 5 25h2rig 77 06 00 do I000 medklenburgisecher 145 153 Hale Um e a I1I0 106 zinsoclonfseno 0 z n e u
v Gerste mültt A 412 101 256 lortug Fisenb O 1886 3 68 10 Lelpziger Börse 7 AprilAmeterdam 7 April V 5 do Kr R 3 pVoer e e Termine geschäftslos Mai do Stants R d7 ar 98 10b2 do 1889 4 j 93806 I ZtNov e T a Zorn Zesenkttetes Mat Risenbahn Stamm Aktien Bonn Font Anl 24 33335 3 Aanzt Gew 12Aniwerpen 7 April Weizen ruhig t Industrie Aktien 9 1000 90,800 4 do 1879 ici 206kest Gerste ruhig pril Roggen rubig Haler A, G f Anilinſobr m 240 00 gnehen blustrieht 71/2 e 8 do 500 99 806 4 do Em 1875 101 266
London 7 April Markt träge Preise unverändert Admiralsgarten Bad 599,75 a T e Stagtsanl 1655 ren a roh n eAnnaburger Steingut 9 61256 wlnerat Binnkenb 6 z lo 67 Ta 100 95 400 3/2 do 1876kon v 100 500

Zucker Arel des Jurn Simpl kv Westb 4 o 67 kv 450 500 100 750 32 Altb Landoblig 3000 100,900e 7 4pril Jaraeneker 1000 8 pow Kübenron reeheiger Je l h Hiää5ä eS6 Iöäzucker loco 6 h 5/2 d Stetig e Ausländ TLisonb Str Parj Berl Anh Maschinen 14 1186 7560 b Sbamm uv Rohzucker ruhig s neue Kondition 17 à Beri Charl Ban V m I 579 000 Stamm Prior Aktien g r er ten t erke ſ113,750Mat u e rer t Nr 105 e per April 21 per Berliner Bockbrauerei 10 161 000 Suweig rein 7 I ne fl 298,00 e r 0212 per Mai Aug 21 per Okt Jan 22 W i Khnies 105 75 r 2 7 öhm Nordbahn o elektr Strassbn i 5 lter on mieghs Noräbain g Buseittehrad Hit a 285 o02 do Gr elektr Strassb 43 er
Viehmarxkte Brs Fisenb Linke 14 178 vor n äw B 27 do B 261,50 u g ierbr Riebeok aSschlaehtviehmarkt Teipzl 7 April i J Breslauer Oelwerke 31/2 62,75 er äeeh d Jaliz Kurlidw B n 37 p Kammgarnsp16 Mark erst Notirung tär 1 n weit tur W So us do Strassenbahn on 1770 ren R 100 003 u nene 7 43 Aal Sehkeud 3060,000

Auftrieb 468 R ieht a ronpr Rud St Sch /2 Marienburg Allawia 71,900 do Wollkämmeeir en e e be e e evJ i 1 e 13 r N e I e2781 deutsche aus Vngarn zusammen 3342 Thiere 4 Chem Fabr Schering 19 1196,256 do B Tluechalv s t W Iit, A 9 de en r
J Chemu Masch Zimm 4 114,600 Südösterreieh I 2 7 do do B üohs ROchsen 1 volltleisehi e ausgemästete 68 Dessauer Gas 12 209 75b20 c ar 5 Alarienburg bliawkag Z t 82 junge fleischige nicht ausgemästeto 62 Deutsch Am Werke 0 58,50 c 9 r We z u uz e We ut gonihrto älter 56 Disch Gasglühl Ges 22 267 80 57 i An an n Krodit 4xt Fabr Senonnerr 168 006

genührie jeden Alters le Jutespinnerei 5 ursk Kiew 928 W D Kr A I pr 177,25620 Thr e 240Kalbeu l vollfeizchige ausgemüä t s r PWarschau Terespol 5 4 Dresdener Bank e 137 509 z Wür Gasg 3 29e ge ausgemüstete Kalven 66 Elberfeld Farbenfabr 327,00 b Warsehau W 6 do Stamm Pr 240,000u Kühe 2 volltleischige Kusgomüstete Kühe les Erdmannsdork Spinn 0 63 10b6 Warschau Wien 261/4 176 00b 6 Gothaer Privatb 127,006 8 8 Thür Br V St 132,500
3 ältere ausgemüstete Kihe 56 Freund Masch Konv 12 292,906 Gotthardbeuhn fre Z erpziger Bank 923 o St Prior I36,2504 müssig gonährte Külie und Kalben e 50 Görlitzer PBisenbbed 18 2 0 5950 ltal Mleridionnux o 0 3 do Hypoth B 125 250 11 Zeitzer Br u s W 130 000
5 goring genührte Kühe und Kalben ä5 Hagener Gussstahl 49b0 ttich Limburg O 9 0 Kred u Sparb s1 250 vo 40 Oblig 99 259Bollen I vollſſeisehige höchsten Schlachtwerthes 62 Hansa Pamptsehitt 23 123 50hu a r r 713 7 3 t 120,000 Fnekeerfabr Glauzig 108,903
2 müssig genährte jüngere u genährte ältere 7 56 Harburg Wien Gummi 2 u 40 e n 3 7 20 Zuckerraff Halle 165 000zit n re nern er s 9er3 Wesisteilienisehe Aal Du Dr Inanstrio Papiere Ang Bisenb Pr Ov1

kelnate bMſaat Vollm Mast u beste Saugkälber 47 do do st Pr 9 144 506 4 Chemn Werkz Zim I15 006 31/2 Aussig Teplitzer 96 50de
z u und gute Saugkälber 45 Ke ling Th Eiseng 3 107 500 Hypoth Pfand u Rentenbrief 18 Cröllw Papierfabr 4 Böhm Nordbabu 101,600i ter et e Köln Müsener eonv 6 93 80b An Den g 2 J 40/0 do Schldvsechr 99,650B 5 do do Goldan te gering genührte Fresser Kurfürstend Ges i Liq r 2745 nh Dessauer Pfdbr an 101 10b201 4 Dörstew Rattm St A 4 Buschtiehr 1886 stfr 100 70B
Matin z Ges i Liq 749,00b2B B Han Hyp X XI 32 96 50b20 5 50mmer und jüngere Mazthammoel XI do do 50 V A 98,750 do do 100 7982 ältere Aas 32 La Veloce Ital D e 0 41,200 u II X II XV /2 95,75b20 2 D W M Sonder 5 193 750z anno Euwav Iove Co s a 756 r V 4 10060 W M Sonderm do Em 1868/71/72 ,750Mäassig genährte Hammel u Schate Aſorzuohate M t r Stier Vorz A 70 000 41 do Goldn älzerei Wrede 4 832,7660 XVIII unk 55 4 101 60b20 18vehweine 1 vollfleisehige der feinoren Magdeburger Baubankſ 5 92 un Su/a 587202 Geraer Jutesp u W 235,006 3 Doux Bodenbach 681 6002 fleischige den S XIX 2 395,25 5 Germania Schwalbe 129,000 5 o Em 16871h 60 Magdeb Strassenbahn 9 138 100 3/2 95,606 54 5gering entwickolte sowie Saueon und Eber Naschin Breuer 3 60 D G K v t a 16 h Gerad Stirn l 1873u e an n Ehren Heae a 9 e a a e n tegse Je 43 rin an 003 j 4ree h inehet enGeschäftagang in Rindern z Nenroder Kunsta i 154 10 v r 84 do do do II 831,006 6 do Em v 1871 u 72 104,054gut in Kälberp So nstalts s 104 10u0 do VI unk 1 101,606erkauf 475 Rinder und 250 h Jienburg E A abg 2 e do VII un 180 4 152000 un i e ar t än eühe 154 Bullen 57 Kiſper 69 s en Nordd Biawerice h ette Plhgeh G AKt 79,550 4 Prag Dux Golo 7jer 629 Sohafe 1040 Schweine Voonibur es 16 r r u u Körvisd Zuckerktb 103 89 5 ſo Gold

o IK u IXu bis 9Ouk Leipz Baubank 194,000 56 Prag Tarvou
W

Fabrolo um
mung 7 April Feiroleum rabig

6,50 i Minaaberieht Raktinirtes Tgpe welse v a April 17,50 Br per Aui i a
per Juni 17 r FestVork 7 April Telegr Petroleum Stan white inwie a 7,29 do in deu 10 do Reßned 6,30 in Cater
dò Credit Balauces at Oil City 1,15

Oelsaaten Oele Tottwaaren
New Vork 7 April Telegr Schmalz Western steam 9,85

10,00 do Rohe und Brothers 10 10 10,20
Ghieago 7 April Telegr Schmalz Mai 9,47 9,60

Juli 9,57 9,67
Hamburg 7 April

viandard ulie looo

Rüböl unversolli ruhig lcoo 56 90
Bremen 7 April Schmalz feest Wileox in Halbes und Firkins

49 Vtg andere Marken in Doppeleimern 49 Pfg Speck fest
Short olear März Ablaäuug 46 2 Plg

Paris 7 April Sehlussbericht Rüböl rubig April 63,75
Mai 61 00 Alai Aug C0 25 Sept Dez 69,00

Auntwerpoen 7 April Schmalz per April 119,50
Spiritus

Nordhauzen 7 April Brammtwein 45 Vol für 100 kg ohneFass ar Brennerei 60,00 62,00 Al desgl 10 Vol 54,00 06 00 A

Sohliffenagehrionten
Bremen 5 Aprit Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd König Albert 4 in Shangbhai Köln von
Galveston 4 in Bremerhaven Roland 4 v Pernambuco n Bremen
Brandenburg 4 in New Vork Chemnitz 4 in Baltimore
Hohenzol le rn von New Vork 4 in Genua Bonn 4 v Lissabon
nach Brasilien Halle von Brasilien 4 von Lissabon nach Bremen

burg
Sohbleppverkehr anf der Saale

Miigotheilt vom Ialleschen Speditions Verein m b HA
Angekommen in Halle am 7 April

tmann mit Stückgut von Hamburg

o and Vnet
F

Artern Rrückenpegel 6 April 1,48 7 aprWelerentols n a 2,89 274ne v 4 37 x 4 25 tOherpexel 7 2,73 eehe 244 61Trotha 7 7552 2,93Berubur 6 7 4 5 7 3 2,52 2Kaibe Oberpegol 1122 2,5 2do Unlerpegel 4 2,41 r2,48 9Moldaun Isor Bgar Albe
5 ehe April Fall WasBodweis 6 0,31 57 rorgau 7 2,69 27

Prag 9 l 4 1 Wit enuberg 3,14 eJunghunalau 0,64 8 Bozslau 2,83 1nun 7 1 93 17 Barb 8 3,29 m 3ardublis 11,50 l 10 Pleg z 4 2Braudel 1,t5 7 Tanmgermn 79 18eluik 1,52 156 Wiienberge 5,25 6eolimeritz 1,04 8 Wbömlis Peg 6 2,7 h7 1,65 I Aauenburg 7 i 2,74 2Dieedon 30 l 10Ausslg 7 April Von dep oberen Plätzen werden 83 em Fall
meldets Ieutfge Fahritlefe Zoll österr Masz Fraoht aach Magäe
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